
Vorlage 28  /XII.L.  GEMEINDE NETTERSHEIM 
DER BÜRGERMEISTER 
FB 1.3 - Wi 
 

Datum: 13.11.2025 

 
 
 
 
An den 
 
Ausschuss für Schule, Familie, Jugend, Soziales und 
Sport 

Sitzungstag: 18.11.2025 

Entwicklungs-, Planungs-, Bau- und Umweltausschuss Sitzungstag: 25.11.2025 

Haupt- und Finanzausschuss Sitzungstag: 09.12.2025 

Gemeinderat Sitzungstag: 16.12.2025 
 
zur Beratung in öffentlicher Sitzung 
 
 

 
Bezeichnung des Tagesordnungspunktes: 
 
Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Nettersheim 
hier: Bauliche Maßnahmen, Unterhaltung und Ausstattung 
 

 
☒ Die Vorlage berührt nicht den Etat des lfd. Haushaltsjahres. 
 
☐ Die Vorlage berührt den Etat auf der Ertrags- und/oder Einzahlungsseite. 
 
☐ Die Vorlage berührt den Etat auf der Aufwands- und /oder Auszahlungsseite 
 
☐ Mittel stehen haushaltsrechtlich zur Verfügung. 
 
 ☐ Mittel sollen über-/außerplanmäßig bereitgestellt werden 
 
  Deckungsvorschlag:  
 
 
 
 
☐ Es entstehen Folgekosten – siehe anliegende Folgekostenberechnung. 
 
Anlagen: ☐ Ja  
 ☒ Nein 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Gemeinde Nettersheim nimmt die Ausführungen zustimmend zur 
Kenntnis und beschließt,  
 

1. die Umsetzung der in der Begründung ausgeführten Maßnahmen zur Opti-
mierung der Kindergarteninfrastruktur, 
 

2. die Veranschlagung der zur Sicherstellung der Finanzierung notwendigen 
Mittel im Haushalt 2026 vorzusehen, 
 

3. die hierfür notwendigen Aufträge sind auf der Grundlage der allgemeinen 
Haushaltsgrundsätze gem. § 75 Abs. 1 Gemeindeordnung NRW (GO NRW) 
zu vergeben. 

 

 
 
 
 
Begründung: 
 
In den letzten Jahren sind etwa 10 Millionen Euro in die Kindertagesstätten in der 
Gemeinde Nettersheim investiert worden, damit jedem Kind ein Betreuungsplatz 
angeboten werden kann (s. Vorlagen 526 /XI.L., 526 /XI.L. Z.1, 746 /XI.L., 746 
/XI.L. Z.1. 
 
Insgesamt wurden gemeindeweit neun Gruppen zusätzlich zum Bestand eingerich-
tet, die alle ausgebucht sind.  
 
Hier eine Übersicht der umgesetzten baulichen Maßnahmen: 
 
Kita Tondorf 
➢ Neugestaltung des Außengeländes 
➢ Akustikmaßnahmen 
➢ Erneuerung der Ausstattung 
 
DRK-Kindergarten Engelgau 
➢ Neubau von zwei Gruppen mit Mehrzweckraum 
➢ Einfriedung und Parkmöglichkeiten 
 
Kita Zingsheim 
➢ Umbau des Lehrschwimmbeckens zu einer U3-Kitagruppe 
➢ Erneuerungen auf dem Außengelände 
➢ Umbau im Hauptgebäude für U3-Betreuung inkl. Sanitärbereich 
➢ Neue Böden 
 
Familienzentrum Nettersheim 
➢ Neubau von zwei Gruppen im Schulgebäude 
➢ Einrichtung und Gestaltung des Außengeländes 
➢ Akustikmaßnahmen 
 
Waldkindergarten 
Neueinrichtung von zwei Gruppen 
Wiederaufbau nach dem Starkregenereignis 
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Gestaltung und Einrichtung des Außengeländes 
 
Anschaffung und Aufstellung eines Wichtelwagens (Nutzung durch alle Kitas mög-
lich!) 
 
Kita im Annex 
Neubau von drei Gruppen  
Gestaltung und Einrichtung des Außengeländes 
 
Für die Optimierung der Kindergarteninfrastruktur sind jedoch noch weitere Maß-
nahmen erforderlich. Dazu zählen bereits schon beschriebenen Maßnahmen, die 
bisher noch nicht in die Umsetzung gekommen sind, aber auch neue Maßnahmen.  
 
Bisher sind folgende Maßnahme geplant: 
 
In der Kita Tondorf ist noch der Einbau einer Außentüre vorzusehen sowie weitere 
akustische Maßnahmen.  
 
In der Kita Zingsheim musste durch die notwendig durchzuführenden Sanierungs-
arbeiten, die nach einer Begehung durch das Landesjugendamt dringend umzu-
setzen waren, die Neueinrichtung des Mehrzweckraums in das nächste Jahr ver-
schoben werden.  
 
Am Familienzentrum Nettersheim ist die Gestaltung des Außengeländes noch um-
zusetzen. Ebenfalls sind weitere akustische Maßnahmen zu ergänzen. Ebenso sind 
Teile der Ausstattung zu erneuern wie z. B. Garderoben, Schränke und Spielberei-
che. 
 
Im Bestandsgebäude des DRK-Kindergartens Engelgau ist der Bodenbelag des 
Gruppenraums zu erneuern. 
 
In allen Kitas sind noch notwendige EDV-Technik, Verkabelungen und funkver-
netzte Rauchmelder zu installieren. Unterhaltungsarbeiten wie Fensteranstriche 
und Dachprüfungen/-reinigungen sind darüber hinaus vorzusehen. 
 
 
 
 
 
 
gez. Crump 
____________________ 

Bürgermeister 

 




